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Kontakte und Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Lollar, Holzmühler Weg 76, 35457 Lollar
Telefon:   06406 / 920 - 0
Fax:   06406 / 920 - 299
E-Mail:   rathaus@lollar.info
Internet:   www.lollar.de
Bürgermeister Jan-Erik Dort   06406 / 920 - 100
Montags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Dienstags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwochs: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstags: GESCHLOSSEN
Freitags: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Ortsgericht Lollar
Ortsgerichtsvorsteher Herr Hartmut Bierau
Bornhöll 9a, 35457 Lollar
Telefon:   06406 / 906242 oder 06406 / 72153
E-Mail: bierau-lollar@t-online.de

Schiedsamt Lollar
Schiedsmann Werner Bastian
Telefon:   0177 / 3121583
E-Mail:   schiedsamt.lollar@gmail.com

Kindertagesstätten
Kita Abenteuerkiste, Lollar, Im Boden 8   06406 / 909778
Kita Kunterbunt, Lollar, Grüner Weg 10   06406 / 1646
Kita Kipalo, Lollar, Ostpreußenstraße 6   06406 / 72072
Kita Bunte Villa, Odenhausen,
Weiherstraße 21   06406/ 72992
Kita Quietschvergnügt, Ruttershausen,
Leipziger Straße 1   06406 / 72770
Flohkiste, Lollar, Gießener Straße 31a   06406 / 75073
Netzwerk Tagespflege   06408 / 501153

Stadt- und Schulmediothek
Clemens-Brentano-Europaschule
Ostendstraße 2, 35457 Lollar   06406 / 8300529

Ärztliche Notfallbereitschaft / Notrufe
Ärztliche Notfallbereitschaft   116 117
(Wochenende/Feiertage sowie Wochentage außerhalb der 
Sprechzeiten)
Zahnärztliche Notfallbereitschaft   01805 / 607011 oder www.
kzvh.de
Apotheken Notfallbereitschaft   0800 / 0022833 oder www.
apothekerkammer.de
Allgemeiner Notruf   110
Feuerwehr Notruf   112

Wasser- und Abwasserversorgung
für die Kernstadt sowie alle Stadtteile
Zweckverband Lollar-Staufenberg   06406 / 9134 - 0

Strom- und Gasversorgung
EAM
Strom- und Erdgasversorgung   0561 / 9330 - 9330
Netz und Einspeisung   0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom   0800 / 34 101 34
Erdgas   0800 / 34 202 34

Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger
Armin Weiß, Ebsdorfergrund  06424 / 711 4000
Joachim Zahrt, Rabenau  06407 / 404 362

Forstangelegenheiten
Forstamt Wettenberg - HessenForst  0641 / 460 4600

Der Wertstoffhof
bleibt auch am

(Fr.) 20.09. und (Sa.) 21.09.2024
wegen Bauarbeiten

geschlossen!
Wir bitten um Verständnis!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Informationen für Hundehalter; 
Verunreinigung durch Hundekot

Es gibt immer mehr Personen und Familien, die sich als Haustier 
einen Hund halten.
Wiederholt haben wir bereits eingehend darüber berichtet, was 
Hundehalter zu beachten haben, wenn sie ihre Hunde frei he-
rumlaufen lassen und diese dann Fußgänger belästigen oder 
unbeaufsichtigt auf Straßen, Fuß- und Wanderwegen sowie in 
den städtischen Anlagen, ja sogar auf den Kinderspielplätzen 
ihre Notdurft verrichten.
Um aber für sich, den Hund und die Nachbarn den Ärger so 
gering wie möglich zu halten, gibt es zehn Regeln für den ver-
antwortungsbewussten Hundehalter. Diese sollten Sie sich zu 
Herzen nehmen, wenn Sie sich einen Hund anschaffen wollen.
1. Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er andere Bürger und 

Tiere nicht belästigt.
2. Lassen Sie Ihren Hund auch auf Krankheitserreger unter-

suchen (z.B. vor den regel-mäßigen Impfungen).
3. Nehmen Sie sich Zeit, wenn Sie mit Ihrem Hund „Gassi 

gehen“.
4. Lassen Sie Ihren Hund in öffentlichen Anlagen nicht frei 

umherlaufen. Halten Sie ihn fern von Spielplätzen.
5. Achten Sie darauf, dass Ihr Hund nur an geeigneten Stellen 

sein „Geschäft“ erledigt.
6. Benutzen Sie Kot-Sammelgeräte, wenn Ihr Hund es nicht 

mehr zu „seinem Platz“ schafft.
7. Bedenken Sie: Nicht alle Bürger sind Hundefreunde, die 

ständiges Bellen und Anspringen mögen.
8. Melden Sie bitte Ihren Hund im Bürgerbüro während den 

Sprechzeiten an- und ab. Die Steuermarke können Sie di-
rekt mitnehmen.

9. Sprechen Sie mit anderen Hundehaltern, wenn diese sich 
nicht verantwortungsbewusst verhalten.

10. Übrigens: Ein wahrer Hundefreund wird darauf achten, dass 
er sich nur einen Hund hält, der in seiner Größe der Woh-
nungsgröße und der vorhandenen Auslauffläche entspricht.

Als verantwortungsbewusster Einwohner unserer Stadt sollten 
Sie darauf achten, dass auch Ihr Hund zu einem sauberen Orts-
bild beiträgt.
Dadurch können Sie mithelfen, dass es zu keinen Aggressionen 
von Nichthundehaltern gegenüber Hunden mit ihren Haltern oder 
umgekehrt kommt.
Durch Nichtbeachtung bringen sich die Hundebesitzer bestimmt 
nicht in den besten Ruf und ziehen darüber hinaus den Unwillen 
der Bevölkerung durch die anrüchigen Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner auf sich.
Wir bitten alle Hundehalter, die vorgenannten Hinweise zu be-
achten.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Informationen für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Lollar; Abfallsäcke

Die Restmüll- und Windelsäcke sowie Bioabfallsäcke können 
im Bürgerbüro ohne vorherige Terminabsprache während den 
üblichen Sprechzeiten abgeholt werden.
Die Kosten belaufen sich auf 3,50 € pro Stück.
Die Windelsäcke sind für Kinder unter 2 Jahren sowie für in-
kontinente Bürgerinnen und Bürger kostenfrei (Quartalsweise 3 
Restmüllsäcke).
Bei einer Inkontinenz ist der entsprechende Nachweis vom Arzt 
einmalig vorzulegen.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister
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Einladung zum Senioren-
Café nach Odenhausen

Wir laden alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich gerne bei Kaffee und Kuchen in froher 
Runde treffen möchten, ganz herzlich ein!
Die Veranstaltung findet statt am

Dienstag, den 24. September 2024, um 15:00 Uhr,
im kleinen Saal der Mehrzweckhalle in Odenhausen.

Auch neue Gäste sind herzlich willkommen. Bei Nachfragen stehen Ihnen Frau Gabriele Freuden-
stein, Stadtverwaltung Lollar, Tel. 06406/920-139 oder Frau Gudrun Weinrich, Tel. 06406/2917, 
zur Verfügung.

Für alle, die gerne spielen, findet im Anschluss ein Bingo Nachmittag statt. Der Spaß an diesem 
Spiel wird garantiert und das Glück im Spiel auf die Probe gestellt. Zuvor werden selbstverständlich 
die geltenden Regeln erklärt.

Der Linienbus fährt wie folgt:
- Lollar - Ruttershausen - Odenhausen

Lollar, Ortsmitte 14:44 Uhr
Ruttershausen, Ortsmitte 14:50 Uhr
Odenhausen, Mühlstraße 14:54 Uhr

- Salzböden - Röderheide - Odenhausen:
Salzböden, Dorfgemeinschaftshaus 14:11 Uhr
Röderheide 14:13 Uhr
Odenhausen, Alte Schule 14:14 Uhr

Zurück fährt der Bus von Odenhausen Richtung Lollar ab Haltestelle Alte Schule um 17:14 Uhr o
der 18:14 Uhr. In Richtung Salzböden fährt der Bus ab der Haltestelle Mühlstraße um 17:54 Uhr 
oder 18:52 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!
  Gudrun Weinrich 
Vorsitzende des  
Seniorenbeirates

Jan-Erik Dort
Bürgermeister

Ralf Becker
  stellv. Vorsitzender des
  Seniorenbeirates
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Für die Schädlingsbekämpfung ist neben dem Eigentümer derje-
nige verantwortlich, der die tatsächliche Gewalt über die Grund-
stücke oder Örtlichkeiten ausübt. Auch Ställe von verschiedenen 
Tierhaltungen sind häufig betroffen und bedürfen einer zweck-
mäßigen Bekämpfung der Ratten.
Vor Beginn der Schädlingsbekämpfung sollten Abfallstoffe - vor 
allem Küchen- und Futterabfälle, Müll, Gerümpel von allen, den 
Ratten leicht zugänglichen Orten entfernt werden.
Wegen der Schwierigkeit einer sachkundigen Rattenbekämp-
fung empfiehlt sich die Hinzuziehung eines amtlich zugelassenen 
Schädlingsbekämpfungsunternehmens.
Falls Sie Ratten gesehen haben und diese melden wollen, 
gilt es folgendes zu beachten:
• Grundstückseigentümer müssen selbst einen Schädlingsbe-

kämpfer/ Kammerjäger beauftragen. Kontaktadressen erhal-
ten Sie vom Ordnungsamt der Stadt Lollar.

• Mieter müssen zunächst den Eigentümer auffordern, das Pro-
blem zu beseitigen.
Verweigert der Vermieter diese Maßnahme, kann sich der 
Mieter an das Ordnungsamt wenden.

• Ist der Verursacher nachweislich ein Dritter, wenden Sie sich 
bitte an das Ordnungsamt.

• Bei Rattenfunden an öffentlichen Orten wenden Sie sich bitte 
an das Ordnungsamt.

Bei weiteren Fragen und Hinweisen sowie Anregungen zu Schäd-
lingsbekämpfern steht die Stadtverwaltung Lollar, Fachbereich 
1 (Ordnungsamt) „Sicherheit und Ordnung“, Holzmühler Weg 
76, Lollar; Tel. 06406/920-0, E-Mail-Kontakt: rathaus@lollar.info, 
gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe als Bürger der 
Stadt Lollar.
Gemeinsam stark für ein sauberes Lollar!

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Mitmachwettbewerb zur nächsten 
Aktion „sauberes Lollar“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach unserer ersten erfolgreichen Aktion „Lorena lädt ein“ im Mai 
möchten wir auch dieses mal wieder ein gemeinsames Zeichen 
für ein sauberes Lollar setzen.
Unsere zweite Müllsammelaktion findet am Freitag, den 
27.09.2024, von 15:00 bis 17:00 Uhr statt.
Im Anschluss lädt unser Bürgermeister Jan-Erik Dort alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer herzlich zu einem gemeinsamen 
Abschlusssnack ein.
Wir möchten Euch einladen, beim diesjährigen Mitmachwettbe-
werb aktiv zu werden! Unter dem Motto „Unser Lollar“ könnt Ihr 
Eurer Kreativität freien Lauf lassen. Sendet uns ein Bild, welches 
etwas Lollar-Bezogenes darstellt. Dabei sind dem Ideenreichtum 
keine Grenzen gesetzt.
Die Bilder werden anonym von Lorena, unserer letztjährigen 
Schirmherrin, bewertet. Das Siegerbild entscheidet darüber, 
wer die nächste Schirmherrin oder der nächste Schirmherr der 
Müllsammelaktion wird. Diese Person tritt dann als Repräsentant 
der Aktion auf und entscheidet beim Folgenden Wettbewerb über 
dessen Nachfolge. Zeigt uns Eure Ideen und helft uns Lollar, 
nicht nur sauber, sondern auch noch ansehnlicher zu halten. 
Alle eingereichten Bilder werden an dem Tag für die Gruppe im 
Rathausfoyer ausgestellt.
Wir freuen uns auf Eure Einsendungen bis zum 20.09.2024 und 
darauf, gemeinsam mit Euch am 27.09.2024 erneut aktiv zu wer-
den.
Müll gehört nicht in unser Stadtbild und schon gar nicht in die 
Räume unserer Kinder.
Bilder unter: tim.wurmbach@lollar.info, oder im Bauamt des Rat-
hauses abgeben.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Spendenstopp in der Bunten Halle Lollar
Aus Platzgründen können wir leider aktuell keine Spenden in 
der Bunten Halle annehmen. Ab Oktober haben Sie wieder die 
Möglichkeit montags und freitags von 16:00 - 17:00 Uhr Spenden 
abzugeben.

Die Ehrenamtlichen der Bunten Halle

Abholung von Fundsachen 
aus dem Freibad Lollar

Die Fundsachen aus dem Freibad Lollar können noch bis 
Ende des Jahres 2024 nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter der Tel.-Nr. 06406 920123 abgeholt werden.
Bis dahin nicht abgeholte Fundsachen werden gespendet 
oder vernichtet.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Fundgegenstände
Suchen Sie schon seit einigen Wochen etwas oder haben Sie 
etwas gefunden, was Ihnen nicht gehört, dann melden Sie 
sich bitte beim Fundbüro der Stadt Lollar, Bürgerbüro, Telefon: 
06406/920-0.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Information für Vereine zu Fördermitteln
Im Rahmen des interkommunalen Projektes „Fördermittelma-
nagement“ erhalten wir über die Fördermittelmanagerin unter 
dem Namen „Fördermittel-Kompass“ regelmäßig neue Förder-
aufrufe, Ausschreibungen und Wettbewerbe auf EU-, Bundes- 
und Landesebene.
Ziel dieses Informationsformats ist die kurze und prägnante Zu-
sammenstellung aller wichtigen Informationen zu einem neuen 
Förderprogramm.
Möchten Sie die zukünftigen Fördermittel-Kompasse regel-
mäßig erhalten, so melden Sie bitte Ihr Interesse bei uns an:

Magistrat der Stadt Lollar
Frau Gabriele Freudenstein

Holzmühler Weg 76
35457 Lollar

E-Mail-Adresse: gabriele.freudenstein@lollar.info
Selbstverständlich bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit, noch 
die vergangenen Ausgaben (48) digital zu erhalten.

Der Magistrat der Stadt Lollar
Jan-Erik Dort, Bürgermeiste

Rattenplage verhindern - Schädlinge 
aktiv bekämpfen im Stadtgebiet

Jeder von uns kennt sie.
Ratten treten in der Regel dort auf, wo sie ausreichend Nahrung, 
Unterschlupf und Nistmöglichkeiten finden. Häufig sind sie auch 
an Fluss- oder Bachläufen anzutreffen. Leider auch im Stadtge-
biet von Lollar. Sie vermehren sich sehr schnell und übertragen 
gefährliche Krankheiten. Kot und Urin führen zur Geruchsbelästi-
gung und starker Gesundheitsgefährdung für uns alle. Bevor die 
Rattenpopulation überhandnimmt, müssen die Nager aktiv und 
effizient bekämpft werden.
Ratten sind vorwiegend dämmerungs- und nachtaktive Tiere mit 
überaus großer Anpassungsfähigkeit. Bei einer starken Populati-
on sind die Schädlinge auch tagsüber vermehrt anzutreffen. Sie 
besiedeln alle Lebensräume und halten sich gerne in der Nähe 
von Menschen auf, da sie hier oft Essensreste finden. Insbeson-
dere im Frühjahr und Herbst treten vermehrt Ratten auf.
Werden der Stadt Lollar durch Anwohner die Sichtung von Rat-
ten gemeldet, werden in den Straßenschächten der genannten 
Bereiche zur Bekämpfung in der Kanalisation Giftköder durch 
eine entsprechende Fachfirma ausgelegt. Mitunter kommt es vor, 
dass man den Plagegeistern auch oberirdisch mit Giftködern 
und Fallen zu Leibe rücken muss. Diese dürfen jedoch nicht für 
andere Tiere oder gar für Menschen zugänglich sein.
Was ist zu tun?
Darüber hinaus können sich Ratten auf Grundstücken einnisten. 
Die Eigentümer von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
Lager- und Schuttplätzen, Kanalisation, Garten- und Parkan-
algen sowie Eisenbahnanlagen sind verpflichtet in eigener Ver-
antwortung und auf eigene Kosten bei einer allgemeinen oder 
Bekämpfungsaktion, Rattenvertilgungsmittel in ausreichender 
Menge auszulegen oder auslegen lassen.
Die Bekämpfungsmaßnahmen sind notfalls so lange zu wieder-
holen, bis sämtliche Schädlinge vernichtet sind.
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Auch wenn es keine Pflicht ist, wird das Tragen eines Helmes 
empfohlen.
Im Internet sind immer wieder Fahrzeuge zu finden, welche nicht 
den gesetzlichen Regelungen entsprechen und daher auch keine 
Allgemeine Betriebserlaubnis haben. Diese dürfen auf öffentli-
chen Verkehrsflächen nicht gefahren werden! Nicht alles was 
man kaufen kann, darf man auch im öffentlichen Raum benutzen.

Der Bürgermeister als Ordnungsbehörde
Jan-Erik Dort, Bürgermeister

Interessantes und Wissenswertes

Aktuelle Kursangebote der 
vhs Landkreis Gießen

Region Lollar, Staufenberg, Allendorf/Lda., 
Rabenau, Buseck und Reiskirchen

lernen, begegnen, austauschen

Umstieg auf Pflanzenbasierte oder vegane Ernährung
Samstag, 28. Sept., 9 bis 12 Uhr, Lollar, Bürgerhaus

Mit Leichtigkeit abnehmen: durch achtsames und intuitives 
Essen
Samstag, 19. Und Samstag, 20. Oktober, jeweils 9 bis 12 Uhr, 
Lollar, Bürgerhaus

Italienisch A1.1 ohne Vorkenntnisse - online
dienstags, ab 17. Sept., 19.30-21.00 Uhr, 10 Termine, Online-Kurs

Spanisch A1.1 für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse
freitags, ab 04. Okt., 18.00-19.30 Uhr, 9 Termine, Buseck Ge-
samtschule Busecker Tal

Niederländisch A1.1 für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnis-
se - online
donnerstags, ab 31. Okt., 18.00-19.30 Uhr, 6 Termine, Online-Kurs

Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel - MS Office effizient 
nutzen- Bildungsurlaub
Mo., 04. Nov. bis Fr., 08. Nov., 8.30 bis 16 Uhr, vhs-Haus Lich

Smartphone und Tablet - besser kennenlernen - intensiver 
Einführungskurs
Do., 07. Nov., Mo., 11. Nov. u. Do., 14. Nov., 14 bis 18 Uhr, 3 
Termine,
Lollar, CBES, Stadt- und Schulmediothek

Smartphone und Tablet – Aufbaukurs
Mo., 09. Dez., Mi., 11. Dez. u. Fr. 13. Dez., 14 bis 18 Uhr, 3 Ter-
mine,
Rabenau-Rüddingshausen, Grundschule

Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem Taschen-
rechner
Dienstag, 08. Okt., 19.00-21.30 Uhr, Online

Die Welt der Pilze - Pilzwanderung
Sonntag, 20. Okt., 13.30-16.00 Uhr, Treffpunkt: Alter Waldsport-
platz Buseck-Beuern

Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt
Donnerstag, 24. Okt., 19.00-21.30 Uhr, Online

Wunderwelt der Neanderthaler - Eine digital angereicherte 
Wanderung für Neugierige
Samstag, 21. Sept., 13.30-17.00 Uhr, Staufenberg-Treis

Offene Atelierwerkstatt: Online. Von zu Hause. Im eigenen 
Atelier
donnerstags, ab 10. Okt., 19.00-20.30 Uhr, 5 Termine, Online 
Kurs

Weitere Informationen
Sie möchten sich anmelden oder mehr über unsere Kurse er-
fahren?
Sie vermissen ein Thema oder möchten Ihr Wissen weitergeben?
Tel.: (0641) 9390-5700, Web: www.vhs-kreis-giessen.de,
E-Mail: kvhs.giessen@lkgi.de,
Volkshochschule Landkreis Gießen, Kreuzweg 33, 35423 Lich.

Vorsicht beim Fahren mit 
Elektrokleinstfahrzeugen, 
sogenannten E-Scootern!

Die Ordnungspolizei stellte in den letzten Wochen vermehrt Ver-
stöße mit Elektrokleinstfahrzeugen fest. Oftmals liegt Unwissen-
heit seitens der Besitzer/Eigentümer vor, welche jedoch nicht vor 
Verwarn-/ Bußgeldern oder gar Strafanzeigen schützt.
Elektrokleinstfahrzeuge dürfen erst ab einem Alter von 14 Jahren 
genutzt werden. Ein Führerschein ist nicht notwendig. Kinder 
unter 14 Jahren dürfen ein solches Fahrzeug nicht führen. Wer 
die Nutzung dennoch zulässt, kann ein Bußgeld sowie Punkte 
in Flensburg auferlegt bekommen.
Das Fahrzeug muss über eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder 
Einzelbetriebserlaubnis verfügen sowie eine gültige Versiche-
rungsplakette führen. Die Versicherungsplakette ist jeweils vom 
1. März bis 28. Februar des Folgejahres gültig. Im aktuellen Versi-
cherungsjahr, 1. März 2024 bis 28. Februar 2025, ist die Plakette 
blau. Fahren ohne Versicherung stellt einen Verstoß gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz dar und führt immer zu einer Straf-
anzeigenzeige, wenn man erwischt wird. Im Falle einer Anzeige 
droht eine Geldstrafe oder gar Freiheitsstrafe bis zu 6 Monaten.
Grundsätzlich gilt, dass Elektrokleinstfahrzeuge Radverkehrs-
flächen zu benutzen haben, sofern diese vorhanden sind. Ist 
ein baulich angelegter Radweg, ein Schutzstreifen oder ein 
Radfahrstreifen vorhanden, müssen Elektrokleinstfahrzeuge 
diesen benutzen. Dies gilt unabhängig davon, ob die Radver-
kehrsanlage für Radfahrende benutzungspflichtig ist oder nicht. 
Insofern unterscheiden sich hier die straßenverkehrsrechtlichen 
Regelungen für Fahrräder und Elektrokleinstfahrzeuge. Wenn 
baulich angelegte Radwege oder Radfahrstreifen fehlen, darf 
mit Elektrokleinstfahrzeugen die Fahrbahn und außerorts auch 
der Seitenstreifen genutzt werden.
Unter anderem sind die Mitnahme von Personen und Gegen-
ständen auf dem Trittbrett, die Nutzung von Gehwegen und 
Fußgängerzonen, das Anhängen an andere Fahrzeuge sowie 
Behinderungen und Gefährdungen untersagt. Es gelten darüber 
hinaus auch die allgemeinen straßenverkehrsrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere das Gebot der ständigen Vorsicht und 
gegenseitigen Rücksichtnahme.
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Landkreis Gießen informiert

Laufend gesund:  
Mit Bewegung gegen den Blues
Landkreis Gießen und Vitos Klinik  

laden gemeinsam zum Workshop anlässlich  
der Woche der Seelischen Gesundheit -  

jetzt anmelden!
Laufen tut gut - nicht nur dem Körper, sondern auch der Seele. 
Denn wer regelmäßig joggen geht, beugt Depression vor. Mehr 
über die positive Wirkung von Ausdauersport auf die seelische 
Gesundheit können Interessierte in einem Workshop am Mitt-
woch, 9. Oktober, erfahren: Gemeinsam laden der Sozialpsych-
iatrische Dienst (SpDi) des Landkreises Gießen und die Vitos 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Gießen dazu ein. Unter 
dem Titel „Laufend gesund - die positive Wirkung von Joggen auf 
die Psyche“ können die Teilnehmenden Übungen ausprobieren 
und sich Tipps holen, wie der Einstieg ins Laufen gelingt. Das 
Angebot ist Teil der bundesweiten Aktionswoche der Seelischen 
Gesundheit.
Seit über einem Jahr bietet der SpDi des Landkreises einen of-
fenen Lauftreff für Menschen, die von Depression betroffen sind. 
Das Angebot entstand durch eine enge Kooperation mit der Vitos 
Klinik. Beide Partner möchten das Thema Betroffenen nun mit 
dem Workshop näherbringen.
Denn Depression ist eine Volkskrankheit: Statistisch leidet jeder 
dritte Mensch mindestens einmal im Leben an einer psychischen 
Erkrankung. „Depressive Erkrankungen sind weit verbreitet“, er-
klärt Dr. Johannes Krautheim, Oberarzt der Vitos Klinik für Psych-
iatrie und Psychotherapie Gießen und Vorsitzender des Bündnis-
ses gegen Depression Gießen e.V. Tiefe Niedergeschlagenheit, 
die völlige Abwesenheit von Freude, sozialer Rückzug - all das 
kann zu den Merkmalen gehören. Bewegung schützt vor dem 
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Blues und kann neben anderen Therapien Betroffenen helfen: 
„Die positive Wirkung des Laufens ist nachgewiesen vergleichbar 
mit der einer Psychotherapie oder von Psychopharmaka“, erklärt 
Krautheim.
„Wir laden herzlich ein, sich zu informieren und die ersten Schritte 
im wahren Wortsinn auszuprobieren“, ermutigt Frank Ide, Ge-
sundheitsdezernent des Landkreises Gießen. „Gerade mit Blick 
auf den bevorstehenden Herbst und kürzer werdende Tage 
möchten wir Interessierte und Betroffene mit unserem Workshop 
ermuntern, rauszugehen, sich zu bewegen und gerne Austausch 
zu finden.“
Das Angebot ist kostenlos und offen für alle Interessierten
Der Workshop ist kostenlos und findet am 9. Oktober von 15 bis 
16.30 Uhr im Bewegungsraum des Hauses 103 auf dem Gelän-
de von Vitos (Licher Straße 106) in Gießen statt. Dr. Johannes 
Krautheim wird zu Beginn erläutern, wie sich Ausdauersport auf 
die seelische Gesundheit auswirkt. Anna-Lea Barisch, Bewe-
gungstherapeutin an der Vitos Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie Gießen, und Hannah Al-Khanak vom SpDi des Landkrei-
ses laden danach zu einigen praktischen Übungen im Sportraum 
und einem kurzen Lauf in den Wald ein. Sie geben zum Beispiel 
Tipps für gute und sichere Bewegungsabläufe, damit ein Einstieg 
ins Laufen gelingt.
Wer mitmachen möchte, braucht keine Lauf-Erfahrung - es reicht 
wettergerechte Laufkleidung für die ersten Schritte zum Auspro-
bieren.
Anmeldungen für den Workshop nimmt der Sozialpsychiatrische 
Dienst entgegen unter Telefon 0641 9390-1415 oder per E-Mail 
an laufend-gesund@lkgi.de.

Dreiteilige Kursreihe mit Expeditionen 
über den Apfel im Landkreis Gießen

Wissenswertes über Anbau,  
Verarbeitung und Regionalität

Rund um den Apfel im Landkreis Gießen dreht sich eine Kursrei-
he, die das Nachhaltigkeitsteam der Kreisverwaltung in Koope-
ration mit der Kreisvolkshochschule im Oktober anbietet. Anlass 
ist der bundesweite Tag der Regionen am 6. Oktober. 
Bei den drei Kursen liegt der Fokus auf Regionalität und Nach-
haltigkeit.
Der erste Kurs am Sonntag, 6. Oktober, ab 11 Uhr beschäftigt 
sich mit den Streuobstwiesen im Landkreis Gießen. Dabei geht 
es um das regionale und traditionelle Wissen rund um den Apfel. 
Bei einer Begehung der städtischen Streuobstwiesen in Lich-Bet-
tenhausen entdecken die Teilnehmenden die Vielfalt und Rele-
vanz von Streuobstwiesen. Gemeinsam mit Patrick Wiedorn von 
der Landschaftspflegevereinigung und dem Pomologen Klaus 
Schuh lernen die Teilnehmenden etwas über die verschiedenen 
Apfel- bzw. Obstsorten und ernten Äpfel.
Die gesammelten Äpfel können die Teilnehmenden im zweiten 
Kurs der Reihe am Freitag, 11. Oktober, ab 16.30 Uhr gemein-
sam verarbeiten. Das Zubereiten von herzhaften und süßen 
Apfelgerichten und die Verkostung stehen im Zentrum dieses 
Kochkurses. Der Austausch von Rezepten, Ideen und Wissen 
ist herzlich willkommen.
Der dritte Kurs der Reihe am Montag, 14. Oktober, um 15 Uhr 
beschäftigt sich mit dem regionalen Anbau von Äpfeln und Obst. 
Gemeinsam besichtigen die Teilnehmenden den Warthof bei 
Grünberg. Sie lernen die Arbeitsweise des familiengeführten 
Obsthofes kennen und erfahren mehr über regionale Obstpro-
duktion. Dabei entdecken die Teilnehmenden die angebauten 
Apfelsorten sowie deren Erzeugnisse in einer anschließenden 
Verköstigung.
Interessierte können sich unter www.vhs-kreis-giessen.de - Bil-
dungsangebote - Programmbereich Kultur zu den Kursen einzeln 
anmelden.
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